
Protokoll über die Arbeitskreissitzung am Donnerstag, dem 25. No-
vember  2010 um 20:05 Uhr in der Gaststätte „Zur Quelle“ in Un-

tersotzbach 
 
 Beginn:  20.05 Uhr 
 Ende:  21.55 Uhr  

 
10 Anwesende: - siehe Anwesenheitsliste - 
 
Arbeitskreissprecher Dieter Kauck begrüßt die erschienen Mitglieder des Arbeitskreises. 
 
Tagesordnungspunkt 1: Stand der Arbeiten am DGH und deren Fortsetzung 
Zwischenzeitlich hat eine Firma den Auftrag für die Außendämmung und den -putz erhalten. 
Alle Wände sind zwischenzeitlich gedämmt, zwei Wände fertig gespachtelt. Die Verschalung 
kann erst dann fortgeführt werden, wenn die Arbeiten durch die Firma soweit fortgeschritten 
sind. 
Aufgrund der einsetzenden Nachtfröste wird damit gerechnet, dass diese Arbeiten (Putz + 
Anstrich) erst im Frühjahr endgültig abgeschlossen werden können . 
 
Verschiedene Restarbeiten der ehrenamtlichen Helfer (u. a. Wärmedämmung und Folie in-
nen; der Decken die gleich Dach sind, Ergänzung Maurerarbeiten usw.) sind noch zu ver-
vollständigen. 
 
Als weitere Gewerke stehen danach der Innenputz, das Abhängen der Decke und Isolation 
der Decke an. Danach die Innenbeleuchtung sowie die besondere Beleuchtung der Bühne. 
Hinsichtlich des Innenputzes gibt es Probleme hinsichtlich ausreichender ehrenamtlicher 
Helfer. Wenigstens das Setzen der Eckschienen sollte in Eigenleistung erreicht werden. Den 
Innenputz selbst müsste dann ggf. eine Firma machen. Süren Reifschneider wird noch ein-
mal in dieser Angelegenheit mit K. H. Kaiser, US sprechen und Roland Ludwig mit Sascha 
Lachmeyer. Gelingt hier keine Lösung zur ehrenamtlichen Arbeit, muss eine Vergabe durch 
den Bauleiter über den Gemeindevorstand erfolgen. 
 
Zur Beleuchtung des Saales wurde - nach Aussagen von Elektromeister Heinrich Schleich -  
bisher eine Fachfirma herangezogen, die geeignte Deckenleuchten empfohlen habe. Außer 
Prospektmaterial sei aber noch kein Datenmaterial über die ausreichende Ausleuchtung (in 
LUX-Werten) vorgelegt worden, die zwar zugesagt, aber noch nicht vorgelegt wurde. Dies 
soll nun nachgeholt werden. Heinrich Schleich soll sich darum kümmern u. sagt dies zu. 
Da für die Beleutung der Bühne (Deckenstrahler an den Traversen) noch keine konkreten 
Vorschläge und geeigneten Strahler vorgeschlagen sind, bittet der AK auf Antrag von Mit-
glied Süren Reifschneider den Bauleiter, geeignete Firmen in Erfahrung zu bringen, um ent-
sprechende Vorschläge und Kostenberechnungen durch einen Beleuchtungsfachmann zu 
erhalten. 
 
Tagesordnungspunkt 2: Verschiedenes  
AK-Mitglied Süren Reifschneider berichtet, Matthias Kauck befinde sich auf dem Weg der 
Genesung und sei derzeit in Kur. Er sei guter Dinge, ab ca. Anfang Dez. wieder zur Verfü-
gung zu stehen und die Arbeiten mit zu koordinieren. Allerdings anfangs sicher noch mit  
verminderter „Einsatzkraft“. 
 
 

Für die Richtigkeit der Niederschrift: 
 
 (gez. Dieter Kauck) (Klaus Spielmann) 
 Arbeitskreissprecher      Schriftführer 


